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Ist es richtig, dass ein Spieler keinen provisorischen Ball spielen darf, wenn sein 
ursprünglicher Ball in einem Wasserhindernis zur Ruhe gekommen sein kann? 

1.) Nein 

2.) Ja 

3.) Nur bei entsprechender Platzregel. 

 

Bei einem Lochspiel beginnt A mit der Suche nach seinem Ball. Nach zwei Minuten 
findet er einen Ball, nimmt aber an, es sei der Ball des Gegners und setzt deshalb die 
Suche nach seinem Ball fort. Nachdem die fünfminütige Suchzeit verstrichen ist wird 
bemerkt, dass der von ihm gefundene Ball, von dem er angenommen hat, es sei der 
des Gegners, in Wirklichkeit sein Ball ist. Wie ist die Regelentscheidung? 

1.) Der Spieler darf den Ball spielen, denn er hat ihn ja rechtzeitig gefunden. 

2.) Der Ball ist verloren. 

3.) Der Gegner hat das Loch verloren, da er nicht rechtzeitig auf den Fehler des 
Spielers hingewiesen hat. 

 

Der Ball eines Spielers kommt unmittelbar vor einem Divot zur Ruhe, das umgeklappt, 
aber nicht vollständig losgelöst ist. Das Divot behindert seinen Rückschwung. Darf der 
Spieler das Divot wieder einsetzen oder es entfernen, bevor er spielt? 

1.) Ja 

2.) Nein 

3.) Nur auf dem Fairway. 

 

 



 

 

  

 

Lösungen am Ende des Newsletters 

 

Beim Ansprechen des Balls im Gelände setzt ein Spieler seinen Schläger auf Sand 
hinter dem Ball auf, drückt dabei den Sand nieder und verbessert so die Lage des 
Balls. Wie ist die Regelentscheidung? 

1.) Das lässt sich gar nicht vermeiden, deshalb ist es straflos. 

2.) Das ist auf gar keinen Fall akzeptabel. 

3.) Der Schläger darf aufgesetzt werden, jedoch nur ganz leicht. 

 

A und B spielen ein Lochspiel und nehmen in Unkenntnis der Regeln gleichzeitig an 
einem Zählwettspiel teil. Was sollte die Spielleitung tun? 

1.) Die Spieler sind für das Lochspiel und das Zählspiel disqualifiziert. 

2.) Das Ergebnis beider Wettspiele steht wie gespielt. 

3.) Die Spieler sind für das Zählspiel disqualifiziert und das Lochspiel ist ungültig.. 

 



 

 

 

 

  

 

  

 

 

Spielgeschwindigkeit 

Der Spieler, der die Ehre hat, soll immer zuerst abschlagen und anschließend – während seine 

Mitspieler aufteen -  den Score des lezten Loches aufschreiben  

Orientieren Sie sich immer nach vorne,  

halten Sie Anschluss,  

nehmen Sie sich Zeit für Ihre Schläge,  

zwischen den Schlägen bitte zügig gehen und auf dem Weg zum Ball schon überlegen,  

welchen Schläger Sie nehmen wollen.   

Gut organisiert geht’s schneller weiter und alle haben mehr Spaß 

 

Sportliche Erfolge 

Seit Beginn der laufenden Saison gibt es schon von einigen sportlichen Erfolgen zu berichten:  

Caroline Effert wurde Vierte bei den Deutschen Meisterschaften AK 50  in Bremen.  

Hans Günther Heinrigs  wurde Achter bei den Deutschen Meisterschaften AK 65 in Heilbronn.  

Rainer Gödeke wurde Zweiter bei den NRW Meisterschaften AK 50 im Krefelder GC und belegte den 

dritten Platz bei den Deutschen Meisterschaften AK 35 im GC Egmating. 

 

Bei der DM AK 18 konnte sich unsere Jungen-Mannschaft für das Regionalfinale qualifizieren und 

belegte im Golfclub Wasserburg-Anhalt einen geteilten 3. Platz . 

Bei der die AK 18 der Damen konnte sich unsere Mädchen-Mannschaft ebenfalls für das 

Regionalfinale im Golfclub Bergisch Land qualifizieren und belegte dort den 6. Platz  

In der Deutschen Golfliga  liegen die Damen- und die Herrenmannschaft des AGC jeweils nach 3 

Spieltagen mit 15 Punkten auf dem 1. Platz. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Am 7. Juni hat unsere Clubmannschaft beim Willi Schniewindpreis in einem spannenden 

Lochspielfinale den Aufstieg in die 1. Liga geschafft. Das ist der größte Erfolg unserer Mannschaft in 

den letzten 30 Jahren. Zuletzt im Jahr 1981 wurde der Willi Schniewindpreis  von der Mannschaft des 

AGC gewonnen. 

 

Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen sportlichen Leistungen. 

 

 

Am Samstag, 18. Juli  findet der STAWAG Cup im AGC statt. Es wird ein Scramble gespielt, so daß 

tolle Ergebnisse erwartet werden. Anschließend lädt die STAWAG zum Essen mit Siegerehrung ins 

Clubhaus ein. 

 

Am Sonntag, 19. Juli  findet parallel zur Britisch Open in St.Andrews im AGC der Monatspreis statt.  

Jeder Spieler kann sich einen Partner aus dem Sonntagsfeld von „The Open“ wählen, mit diesem 

zusammen wird eine „Aggregatwertung The Open“ ausgespielt (Einsatz 5€).  

 

 

 

 

 

Der Monatspreis wird später als gewohnt gestartet, damit  die Siegerehrung kurz vor dem Finale in St. 

Andrews stattfinden kann. Auf der Terrasse wird das Turnier in Schottland  live übertragen.  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Samstag, 25. Juli  zum 14. Mal 

Das sportliche Highlight der Saison für Spieler und Zuschauer 

 

 

Am  31. Juli – 1. August sind die Golfspieler des Golf & Country Club Kemer aus Istanbul  in Aachen 

zu Gast. Nach einem Qualifikationsturnier am Freitag  wird im Vierball-Bestball Matchplay der 

IstAach-Cup ausgespielt, den die Spieler aus Kemer im letzten Jahr klar gewinnen konnten.   

An diesem Turnierwochende können auch Mitglieder teilnehmen, die nicht mit in Istanbul waren. Die 

Meldeliste für das Turnier hängt im Clubhaus aus. Sollten sich mehr Interessenten melden, als Plätze 

zur Verfügung stehen, entscheidet das Los. Meldeschluss ist Sonntag, 12. Juli um 12 Uhr. 

 

 

Ein Wochenende später, am 7. bis  9. August,  gehen die Seniorinnen und Senioren  an den Start  zur 

Clubmeisterschaft. Freitags,  ab 12 Uhr wird der Seniorenvierer ausgetragen. Am Samstag und 

Sonntag  werden die Clubmeister/innen in den Altersklassen AK 50 und AK 65 in einem Zählspiel über 

36 Löcher ausgespielt. 

Für die  Senioren/innen , die nicht 2 Tage hintereinander 18 Löcher spielen möchten, findet  ein 

Turnier über 2x9 Löcher am Samstag und Sonntag statt.  

Nach dem Finale am Sonntag wird die Siegerehrung beim gemeinsamen Essen im Clubhaus 

stattfinden.  

 

 



 

 

  

Unsere Einladungswettspiele werden in diesem Jahr wieder über 3 Tage ausgetragen: 

 

Freitag,  14.August:  Hugo Cadenbach Gedächtnispreis (Zählspiel, Stableford) 

Samstag 15. August:   B.A. Harren Turnier (Vierball-Bestball) 

Abends:  Buffet mit Siegerehrung 

Sonntag 16. August   Preis vom Schneeberg und Preis vom Dreiländerblick (Zählspiel gegen Par) 

 

Laden Sie bitte viele Freunde ein, damit wir ein großartiges Golfwochenende erleben. 

 

 

 

Am Wochenende 29. und 30. August finden unsere Clubmeisterschaften im Zählspielmodus statt.  

Die Clubmeister werden über 3x 18 Löcher ausgespielt. Parallel finden die AK 35 Clubmeisterschaft und 

die Jugend Clubmeisterschaft über 2x 18 Löcher statt. 

  

 

-Bitte vormerken- 

7. November 2015 Martinsgans-Turnier 

Festabend (mit Diner, Liveband & Disco) 

im Casteel Vaalsbroek, Vaals 



  

Bei einem Lochspiel beginnt A mit der Suche nach seinem Ball. Nach zwei 
Minuten findet er einen Ball, nimmt aber an, es sei der Ball des Gegners und 
setzt deshalb die Suche nach seinem Ball fort. Nachdem die fünfminütige 
Suchzeit verstrichen ist wird bemerkt, dass der von ihm gefundene Ball, von 
dem er angenommen hat, es sei der des Gegners, in Wirklichkeit sein Ball ist. 
Wie ist die Regelentscheidung? 

Richtige Antwort:  
2.) Der Ball ist verloren. 
 

Sobald ein Ball gefunden wurde, hat ein Spieler die Gelegenheit, 
ihn als den seinen identifizieren zu können. In diesem Fall hatte 
der Spieler genügend Gelegenheit, den Ball innerhalb der 
fünfminütigen Suchzeit als den seinen zu identifizieren, hatte dies 
aber versäumt. Somit ist der Ball – lt. Erklärung – „verloren“. 27/5 

 

 

Regelfragen des Monats -  

Der Ball eines Spielers kommt unmittelbar vor einem Divot zur Ruhe, das 
umgeklappt, aber nicht vollständig losgelöst ist. Das Divot behindert seinen 
Rückschwung. Darf der Spieler das Divot wieder einsetzen oder es entfernen, 
bevor er spielt? 

Richtige Antwort: 
2.) Nein 

 
Ein Divot, das nicht vollständig losgelöst ist, ist kein loser 
hinderlicher Naturstoff. Es ist etwas, was befestigt ist und das 
Entfernen oder Wiedereinsetzen wäre ein Verstoß gegen Regel 
13-2, weil dadurch die Lage des Balls und der Raum des 
beabsichtigten Schwungs verbessert würden. 13-2/5 

 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Regelfragen des Monats -  

Ist es richtig, dass ein Spieler keinen provisorischen Ball spielen darf, wenn sein 
ursprünglicher Ball in einem Wasserhindernis zur Ruhe gekommen sein kann? 

Richtige Antwort 
1.) Nein 

Selbst wenn der ursprüngliche Ball in einem Wasserhindernis sein kann, darf der 

Spieler einen provisorischen Ball spielen, wenn der ursprüngliche Ball auch 

außerhalb des Wasserhindernisses verloren oder im Aus sein kann. Wird in einem 

solchen Fall der ursprüngliche Ball in dem Wasserhindernis gefunden, muss der 

provisorische Ball aufgegeben werden – Regel 27-2c. (Bisher 27-2c/1) 27-2a/2.2 

Beim Ansprechen des Balls im Gelände setzt ein Spieler seinen Schläger auf Sand 
hinter dem Ball auf, drückt dabei den Sand nieder und verbessert so die Lage des 
Balls. Wie ist die Regelentscheidung? 

Richtige Antwort 
3.) Der Schläger darf aufgesetzt werden, jedoch nur ganz leicht. 

Außer in einem Hindernis darf nach Regel 13-2 ein Spieler seinen Schläger hinter 
dem Ball leicht aufsetzen. Wurde der Schläger wirklich nur leicht hinter dem Ball 
aufgesetzt, liegt kein Verstoß gegen Regel 13-2 oder eine andere Regel vor. Wurde 
der Schläger jedoch auf den Boden gedrückt, hat der Spieler gegen Regel 13-2 
verstoßen. 13-2/12 

A und B spielen ein Lochspiel und nehmen in Unkenntnis der Regeln gleichzeitig an 
einem Zählwettspiel teil. Was sollte die Spielleitung tun? 

Richtige Antwort 
3.) Die Spieler sind für das Zählspiel disqualifiziert und das Lochspiel ist ungültig. 

Gemäß Regel 33-1 ist das Ergebnis des Lochspiels ungültig und für das Zählspiel 
sind A und B disqualifiziert. Falls das Lochspiel bis zu einem bestimmten Tag 
innerhalb einer festgesetzten Frist gespielt werden muss, müssen A und B das 
Lochspiel innerhalb dieser Frist wiederholen. Ist es dazu zu spät, so sind A und B für 
das Lochwettspiel disqualifiziert, außer einer der beiden schenkt das Lochspiel dem 
anderen. 33-1/6 


